
Wer bei der Hygiene das große Ganze im Blick haben will, kommt an den Ober-
flächen nicht vorbei. Empirische Studien der letzten Jahre haben immer wieder 
gezeigt, dass sowohl Ausbrüche als auch sporadische Infektionen auf kontami-

nierte patientennahe Oberflächen in Krankenhäusern zurückzuführen sind. 
Die Experten, die derzeit an einer Neufassung der KRINKO, den Empfeh-

lungen der Kommission für Krankenhaushygiene und Infektionspräven-
tion beim Robert Koch-Institut (RKI) arbeiten, folgern daraus: Die Über-
tragungswege von kontaminierten Flächen zum Patienten müssen 

durch eine desinfizierende Oberflächenreinigung unterbrochen werden 
– sicher auch vor dem Hintergrund, dass in Deutschland Tag für Tag 41 

Menschen an Krankenhauskeimen versterben. 

Das Krankenhausberatungsunternehmen HYSYST setzt große Hoff-
nungen auf die Neufassung der KRINKO, die sich aktuell im An-
hörungsverfahren befindet. „Als Konsequenz wird der DF (Anm. der 
Redaktion: desinfizierenden Flächenreinigung) patientennaher Flä chen 
mit häufigem Hand-/Hautkontakt nach der Händedes infek tion als do-
minierende Präventionsmaßnahme eine eigenständige Rolle zur 
Prävention von NI (Anm. der Redaktion: Nosokomialen Infek tio nen) zu-
gewiesen“, erklärt Prof. A. Kramer (Greifswald) in der aktu ellen Aus -
gabe Management & Krankenhaus im Sonderheft Hygiene kompakt. 
Bis  lang dominierte in der KRINKO-Fassung von 2004 die Hände hygie ne 
in der Prävention, gefolgt von der fachgerechten Instrumentenaufbe -
rei tung, der Antiseptik sowie der hygienischen Arbeitsweise in der 
Grund- und Behandlungspflege. „Im Multibarrierensystem der Infek -
tionsprävention hat die desinfizierende Flächenreinigung ihren 
Stellen wert“, hieß es bislang in den Schriften des RKI. Das Ergebnis: In 
vielen Kliniken gibt es bis heute keine raum- und gegenstandsbezo-
genen Leistungsverzeichnisse für das Hygiene-Team, die Pflege sowie 
die Unterhaltsreinigung.  
 
Fehlanzeige bei gesetzlich validierten Qualitäts -
managementsystemen  
Das Beratungsunternehmen HYSYST, das seit 2013 den Kliniken bun-
desweit ein validiertes Qualitätsmanagementsystem mit Mitarbeiter-
schulungen und Audits anbietet, erhofft sich sowohl als Folge der 
neuen KRINKO und der Krankenhaus DIN 13063 „Krankenhausrei-
nigung – Anforderungen an die Reinigung und desinfizierende Reini-
gung in Krankenhäusern und anderen medizinischen Einrichtungen“ 
vom September 2021 nun auch den politischen Willen zu gesetz -
lichen Standards. 
 

„In den Kliniken sind alle gewillt, die Hygienestandards nachhaltig zu 
erhöhen“, beobachtet Thomas Meyer, Geschäfstführer von Hysyst. 
Aber wie kann man eine gleichbleibend hohe Qualität bei der Ober-
flächendesinfektion sicherstellen? Für Meyer sind neben den appa-
rativen Voraussetzungen und einer ausreichenden Personalkapazität 
ein qualifiziertes Reinigungsfach per sonal und standardisierte Arbeits -
prozesse der Schlüssel zu einer erfolgreichen Oberflächen desin fek tion. 
„Um ein Qualitätsmanage ment bei der desinfizierenden Oberflächen-
reinigung in allen Kliniken hieb- und stichfest zu machen, reichen Emp-
fehlungen und eine DIN nicht aus. Gesetzlich vorgeschriebene Stich-
proben mittels Checklisten und Oberflächenproben würden für mehr 
Transparenz sorgen – auch für die Patient:innen“, so Meyer.  
 
 
Weitere Informationen unter: www.hysyst.com 

Revolution der Flächendesinfektion 
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Hinweis: Wie jede Wissenschaft ist die Medizin ständigen Ent-
wicklungen unterworfen. Forschung und klinische Erfahrung 
erweitern unsere Erkenntnis, insbesondere was Behandlung, 
medikamentöse Therapie sowie Diagnostik (Laborwerte etc.) 
anbelangt. Soweit in dieser Zeitschrift Dosierungen, Applikationen 

oder Laborwerte erwähnt werden, darf der Leser zwar darauf ver-
trauen, dass Autoren, Herausgeber und Verlag große Sorgfalt dar-
auf verwandt haben, dass diese Angaben dem Wissensstand bei 
Fertigstellung entsprechen. Für Angaben über Dosierungsanwei-
sungen, Applikationsformen und Laborwerte kann vom Verlag 
jedoch keine Gewähr übernommen werden. Jeder Benutzer ist 
angehalten, durch sorgfältige Prüfung der Beipackzettel der ver-
wendeten Präparate und ggf. nach Konsultation eines Spezialis -
ten festzustellen, ob die dort gegebene Empfehlung für Dosier 
ungen oder die Beachtung von Kontraindikationen gegenüber 
der Angabe in dieser Zeitschrift abweicht. Eine solche Prüfung 
ist besonders wichtig bei selten verwendeten Präparaten oder 
solche, die neu auf den Markt gebracht worden sind. Jede Dosie-
rung oder Applikation erfolgt auf eigene Gefahr des Benutzers. 
Laborwerte müssen immer auf ihre Plausibilität geprüft werden 
und sind abhängig vom jeweiligen Testgerät bzw. Testkit. Autoren 
und Verlag appellieren an jeden Benutzer, ihm auffallende Unge-
nauigkeiten dem Verlag mitzuteilen. 
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